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Hallo FCler,

ich möchte diese Gelegenheit nutzen,
um mich bei allen Ehrenamtlichen im
Verein zu bedanken. Besonders gilt
mein Dank allen Jugendtrainern und der
Jugendleitung für ihren ständigen
Einsatz.
Ohne Euch würde im Kinder- und
Jugendfußball nichts mehr gehen.
Gerade dieser Bereich ist jedoch für
einen Amateurverein fürs Überleben
von sehr großer Bedeutung. Ohne einen
gesunden Unterbau im Jugendbereich
ist es schwierig den Spielbetrieb im
Mannschaftbereich mit Eigen-
gewächsen zu bestücken..
In der heutigen Zeit ist es nicht mehr
selbstverständlich ehrenamtlich tätig zu
sein. Die Bedingungen zu vergangenen
Zeiten haben sich geändert.
Gesellschaftliche, wirtschaftliche,
berufliche, mediale und nicht zuletzt
familiäre Veränderungen prägen auch
das Vereinsleben immer mehr. Es wird
immer schwieriger Personen für
ehrenamtliche Tätigkeiten zu
gewinnen.
Vergessen möchte ich nicht die Helfer
bei Veranstaltungen und bei der
Instandhaltung des Sportgeländes.
Ohne Eure Hilfe wäre es schwierig das
Vereinsleben aufrecht zu halten.

Natürlich möchte ich diese Gelegenheit
aber auch nutzen, um weitere Helfer zu
gewinnen.
Wie allen bekannt sein sollte, planen wir
einen Neubau eines Kabinentraktes. Die
Planungs- und Genehmigungsverfahren
sind mittlerweile abgeschlossen. Nach
einer öffentlichen Ausschreibung sollte
es dann mit dem Bau losgehen.
Während der Bauphase werden immer
wieder Helfer benötigt, um, auch
kurzfristig, Arbeiten auszuführen.
Diesbezüglich werden wir über die
Trainer zeitgerecht Anfragen starten.
Aber auch bei der Instandhaltung des
Sportgeländes können wir helfende
Hände jederzeit gebrauchen. Solltet Ihr
hierzu bereit sein, schickt uns eine E-
Mail, damit wir bei Bedarf mit Euch in
Kontakt treten können.
Bei aller Problematik des Ehrenamtes,
soll das heutige Spiel nicht in den
Hintergrund geraten. Ich begrüße die
Gäste aus Schwabach und hoffe ihr
hattet eine gute Anreise. Ich bin
überzeugt, dass unsere Mannschaft ihr
Bestes heute geben wird und die Punkte
am Weihersbach bleiben werden.
Beiden Mannschaften wünsche ich ein
faires und verletzungsfreies Spiel.

Klaus Bauer
2. Vorstand

Vorwort

ACHTUNG: Unsere Druckerei ist im wohlverdienten Urlaub, 
deshalb sind in dieser Ausgabe keine aktuellen Tabellen und Spielberichte zu finden.
Unter fch-fussball.de könnt ihr diese aber natürlich abrufen!
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Raubkatzenkracher

Shirt Leon

Angebot gilt bis Donnerstag

Weitere Fanartikel unter fch-fussball.fan12.de

Einfach den Gutscheincode 

„Raubkatzenkracher“
beim Bezahlen eingeben und 
Rabatt abstauben!





Das heutige Beutetier

Verein:
Gegründet:

Trainer:
Tabellenplatz:
Torverhältnis:

Torjäger:
Sünder:

In der Landesliga seit:     

SC 04 Schwabach
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Jochen Strobel (42)
-
-

-
-

2016 
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Spielbericht 1. MannschaftNeues vom FCH

Junge Schiedsrichter in Erlangen: Mit 13 Jahren eine Erste 
Mannschaft gepfiffen
von Uwe Kellner / anpfiff.info

Die Schiedsrichtergruppe Erlangen
bekam in der vergangenen Saison
Nachwuchs. Referee Sedat Özdemir,
der zu den Erlangern wechselte,
brachte aus Herzogenaurach vier
junge Schiedsrichter mit, die ihre
Prüfung erfolgreich absolvierten und
ihre ersten Erfahrungen machten.
Die vier Jungs sind Timothy von
Keitz, Ben Nebel, Elias Rezk und
Emre Özdemir. "Ich bin Schiri
geworden, weil ich mich selber über
Schiris wie Felix Zwayer aufgeregt
habe und besser sein will",
schmunzelt Timothy von Keitz, der
mittlerweile sein erstes Herrenspiel
absolvierte. Dass die vermeintlichen
Fehlentscheidungen in der
Bundesliga positive Auswirkungen
auf die Nachwuchsgewinnung bei
den Schiris haben, war nicht so zu
erwarten, ist aber ein toller
Nebeneffekt. Um Schiedsrichter zu
bleiben und nicht die Lust daran zu
verlieren, würde sich Timothy von
Keitz wünschen, dass Schiris nicht
mehr angeschrien und beleidigt
werden. Später, wenn der 14-Jährige
älter ist, würde er sich auch eine
Erhöhung der Fahrtkostenvergütung
wünschen.

Ben Nebel kickte einst in der
Mannschaft des Sohnes von UEFA-
Schiedsrichter Deniz Aytekin. "Wenn
Deniz Aytekin unsere Spiele ab und
zu gepfiffen hat, hat mich seine
Körpersprache beeindruckt. Klar
kann man einen Bundesliga-
Schiedsrichter nicht mit einem
Jugend-Schiedsrichter vergleichen,
trotzdem hat mich sein Auftreten
begeistert", so der Nachwuchsmann.
"Ich bin heute noch ich ein großer
Fan von ihm und er motivierte mich,
Schiedsrichter zu werden." Solange
er sich keine größeren Verletzungen
zuzieht, möchte der der Jungreferee
am Ball bleiben. Sein neuer
Schiedsrichter-Kumpel Elias Rezk
könnte sich aktuell auch kein
cooleres Hobby als die
Schiedsrichterei vorstellen. Er selbst
wurde von seinem Fußball-Kumpel
Emre Özdemir durch Geschichten
von dessen Vater zur Schiedsrichterei
gebracht. "Ich möchte zeigen, was
ich kann und gelernt habe. ich
möchte anderen Leuten beweisen,
dass es ein echt cooles Hobby ist", so
Elias Rezk.
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Ein besonderes Erlebnis hatte Emre
Özdemir in der vergangenen Saison
als 13-Jähriger. Er durfte nicht nur
Jugendspiele leiten, sondern auch
das Herrenspiel in der A-Klasse
zwischen der SpVgg Reuth und dem
TSV Röttenbach 2 - mit einer
Sondergenehmigung. Sein Vater
Sedat informierte die beiden
Mannschaften davor, dass ein junger
Nachwuchsmann heute die
Begegnung leiten würde. Die Teams
hatten damit kein Problem und
verhielten sich, so wie es sein soll,
sehr fair. "Aufgeregt war ich vor dem
Spiel nicht, da ich schon mit vier oder
fünf Jahren meinen Papa auf Spiele

begleitet habe. Mir war vieles als
Schiedsrichter vertraut." Emre
Özdemir merkte keinen Unterschied
zwischen Jugend- und Herrenspielen.
"Hier muss ich mich beim TSV
Röttenbach und der SpVgg Reuth
bedanken. Beide Teams waren sehr
fair und haben meine
Entscheidungen immer akzeptiert.
Auch kritische Entscheidungen wie
einen Strafstoß oder gelbe Karten
wurden ohne Diskussionen
angenommen", so der Jungschiri. Bei
solch fairen Mannschaften, wäre die
Gewinnung neuer Schiedrichter nicht
gar so schwer.

Emre Özdemir, Ben Nebel und Timothy von Keitz. Es fehlt Elias Rezk.
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"Mein Papa ist seit 2000
Schiedsrichter. Ich durfte immer den
Linienrichter bei seinen Kreisklasse-
bzw. A-Klasse Spielen sein. Ich war
immer stolz, wenn die Leute mich
nach den Spielen gelobt haben und
'du wars besser als dein Papa' gesagt
haben", lacht Emre Özdemir. Wenn
schulisch und später beruflich nichts
dazwischen kommt, möchte Emre
Özdemir lange Schiedsrichter bleiben
und bis in die Kreis- oder Bezirksliga
aufsteigen. Die Grundlage hat der
Nachwuchsmann bereits geschaffen.
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